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Noll: Qualitäts-Offensive Bildung starten

Zahlenspielereien und Personalspekulationen beenden - „Es ist gerade einmal vier Wochen her, dass
mein Appell, mehr Geld für Bildung in die Hand zu nehmen, eher kritisch kommentiert wurde – mit der
Bildungsoffensive sehe ich meine Forderung erfüllt“, sagte der Vorsitzende der FDP/DVP-
Landtagsfraktion, Dr. Ulrich Noll.

Er habe jedoch auch mehr Bildung fürs Geld gefordert. Der Schlüssel für einen Aufbruch zu mehr
individueller Förderung und konzeptionellen Weiterentwicklungen vor Ort liegt für Noll im Recht der
Schulen, grundsätzlich „Mittel statt Stellen“ in Anspruch zu nehmen. Dies betreffe im Übrigen auch die
durch die Absenkung des Klassenteilers ermöglichte eigenverantwortliche Ressourcennutzung durch die
Schulen vor Ort.„Dass uns der Aufbruch zu mehr Autonomie und Eigenverantwortung sehr wichtig ist,
zeigt die Tatsache, dass unserer Anregung gefolgt wurde, eine Beratungsstelle einzurichten, die all
diejenigen unterstützen soll, die sich auf den Weg zu mehr Autonomie und Eigenverantwortung machen
wollen“, so Noll. Zum vorrangigen Ziel, jedem Kind nach der Grundschule die Perspektive auf einen
mittleren Bildungsabschluss zu eröffnen, biete die Bildungsoffensive unterschiedliche Wege: von der
zweizügigen Hauptschule mit Werkrealschule bis zur Kooperation von Haupt- und Realschule mit
gemeinsamen Eingangsstufen. Die Entscheidung dar-über, ob ein Kind zum Hauptschul- oder zum
mittleren Abschluss geführt werde, falle also künftig in aller Regel deutlich später als bisher -- wenn man
so wolle – nach längerem gemeinsamem Unterricht! Die zwischen Kultusminister Rau und den
Regierungsfraktionen verabredete Bildungsoffensive biete den finanziellen Rahmen und die notwendige
Flexibilität, um mit allen Beteiligten den Aufbruch zu „mehr Bildung fürs Geld“ zu starten. Noll: „ Wir von
der FDP/DVP-Fraktion stehen einstimmig hinter Minister Rau und die-ser Bildungs-Offensive!“


